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und Ludwig Ulrichs Wiese ber im Lichtenbusch gelegen, sodann 4) die von Jost Carle ä 180
Rtdir. erkaufte Gürher, ex oñicio an den Meistbietenden offeuilici? verkauft werden; wer nun

darauf bieten will, der kann sich in dem dazu ein für allemahl auf den 2Zten Octvber schrerö-
künftig anberahmten Licltationstermin, auf hiesigem Landgericht angeben. Cassel den 8. Aug.
1780. *

XI) Es stehet ein Garten vor dem WeissensteinerThor im Clauswege, worinnen ein schönes HanS
in welchem eine Stube, Kammer, Küche, Kellergen und Brunnen befindlich sind, aus freyer
Hand zu verkaufen, worauf nunmehro 450 Rrhlr. geborten worden, wer nun em mehreres zu

geben willens, wolle sich bey dem Herkn Regierungs-SecrekarloGundlach gefälligst melden.
13) Nachdem in dem zum öffentlichen Verkauf des zur Verlassenschaft des verstorbenen Steuer-

Raths Boppo gebvngen, vor dem Holländischenthore an der Mohnbach gelegenen Acker
3 Ruthen enthaltenden Gartens am i2ten m. p. and.rahmt gestandenen Termin unter der

Hälfte des tarnten Werths geholten worden, und in dem zur Subhaitation derer Ländereyen
auf den 2tev hujus praefigirt gewesenen Termin zu denen Acker jo bey der Struthbach und

Ack. 4 Rut. weiche an der Heckeröhauser Straße gelegen, sich nur ein Licitante angegeben

har, so wird onderwärliger Terminus Lnitalioniö, nno zwar zu vorgedachlem Garten auf den
dien-zu bemelten Ländereyen aber auf den iZten Scpl. anberaumt, und zugleich bekannt ge
wacht, daß alsdann beym Auebieten des Gartens nur dem darauf vorhin geschehenen Gebot
von zioNtblr. der Anfang gemacht werdet, soll; diejenige also, welche eu f eines oder das andere

dieser Grundstücke zu bieten willens sind; können sich in obberegten Termine» Von iltags 9 Uhr
auf Fürst!. Regierung einfinben, ihr Gebot thun, und die Meistbietende der Adjudicatlvn ge
wärtigen. Cassel den 8ten Äug. 1780. I. LH. Gundelach^ Regierunge-Secrerarms.

13) Es wollen des Hrn. Kriegs-und Domainen-Rath Knobels nachgelassene Erden ihr tn der
Dionysitstraße zwischen der Wittib Frau Bindernagel und dem Schwerdfeger Reinhard gele-
ne Behausung, verkaufen, und sind darauf bereits I 8 oo Rchlr. geboten worden.

14) Es sollen Conrad Henckells zu Hattenbach besitzende Güther mit allem Zubehör und der gan
zen Ernde in Termino Montags den liten Sepr. von Amtswegen an den Meistbietenden ver
kauft werden, welches zu dem Ende Hierdurch öffentlich bekannt gemacht wird; damit diejeni

ge, so dazu Lust Haben mögten, und sich ihres Vermögens halben hinlänglich legitimiren kön
nen, ermeldeten Tages zwischen 10 und 12 Uhr in allhiesigem Amthaus erscheine», die Bedin-
gungen vernehmen, hiernach ihr Gebot thun, und sich nach Befinden des Zuschlags erwärrigen
können. Holzheim den 10. Jul. 1780. Lürftl. Hessis. Justitz-Amt daselbst. Heuser, D.

15 ) Freytags den 6 ten Oct. dieses Jabrs sollen folgende dem ehemaligen Malsburgischen Greben
Franz Hoßen len. und dessen Ehefrauen zu Herlingshaußen zugehörig gewesene und nachmals
vererbfälte Grundstücke, als: i) 3 Acker Erbland an einem Stücke im bänger Felde zwischen
Johannes Jäger und Franz Hartung, 2) dritthalben Acker daselbst an einem Stücke zwischen
Martin Dey und Franz Hartung, 3) 2 Acker der Mittelweg genannt an dem gemeinen Land
her in der Herlinghänser Feldmark gelegen, von Amtswegen an den Meistbletenden verkauft
werden; wer eins oder das andere von diesen Grundstücken zu erstehen gesonnen, kann sich als
dann Vormittags um n Ubr vor Gericht allhier einfinden, darauf bieten, und dem Befinden

nach aufs höchste Gebott des Zuschlags gewärtigen; immasen sich dann auch diejenigen, welche
an solchen Gütern Forderungen oder sonstige Ansprüche zu haben vermeynen, anzugeben und
ihre etwaige Gerechtsame zu wahren, oder zu gewärtigen haben, daß sie damit nicht weiter ge
hört werden. Breuna den r. Aug. 1780. H.w. Müldner, von Malsb. Amtmann.

j6) Es sollen nvchmablen des Johannes Reiß von Breidcnbach Grundstücke, als: 1) eine Wiese,
die Mühlenwiese genannt, am Dorf gelegen und 4 Acker groß, 2) in derselben Wiese z Acker
Land, welches zu Kraut und Gemüse gebraucht wird, 3) ein Garten, der Baumgarten genant,
I Acker groß und mit vielen Bäumen bepflanzt, 4) drey Acker Land, das Rosenstück genannt,
&lt;W Hans George Lötzerich, 5 ) i| Acker Land an der Hahntrift und an Johannes Lecke, 6 r|
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